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MIX UEKER 1903-1983 t

Mix Ueker trat am 12.1.60 als 53-jähriger in die EGB ein. Dass er sich für
Schmetterlinge interessierte, hatte er seinem Freund Peter Stöcklin zu verdanken.
Schon bald faszinierte ihn die bunte Falterwelt und die Versammlungen der EGB
besuchte er regelmässig, um seine entomologischen Kenntnisse zu erweitern.
Natürlich begann er auch eifrig mit dem Anlegen einer eigenen Sammlung.
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Nie werde ich die vielen schönen Stunden vergessen, während denen wir
zusammen mit unseren Familien, sei es im Kaiserstuhl, in Faverois, im
Nonnenbruch oder auf den Blauen Reben zusammen waren und Schmetterlinge
sammelten.

Er war ein Kamerad, wie man ihn sich nur wünschen konnte. Dies durfte auch
die EGB bald nach seinem Eintritt erfahren. Als Architekt von Beruf, hat er
seinerzeit den Umbau unseres ersten Lokals an der Mühlhauserstrasse programmiert,

geleitet und daran auch selbst tatkräftig mitgearbeitet. Als wir in unser
jetztiges Lokal an der Färberstrasse einziehen konnten, war es wiederum unser
Mix, der mit viel Einsatz unser Lokal einrichtete und mit viel Geschick für unsere
Zwecke brauchbar gestaltete.

Sein grösster Verdienst in der EGB war jedoch die Organisation, die Einrichtung
und Platzbelegung des Tauschtagsaales. Bereits 1964 hatte er es sich zur Aufgabe
gemacht, die Tischeinteilung, die Belegung der Halle und all die vielen
Detailarbeiten, die damit zusammenhängen, auf minutiös exakte Weise durchzuführen.

Diese Arbeit hat er, obwohl sich der Tauschtag jedes Jahr noch
vergrösserte und sich seine Arbeit dadurch immer vermehrte, noch im letzten
Jahr, zur vollen Zufriedenheit aller Aussteller und Mitglieder bravourös
durchgeführt. Für all diesen grossen uneigennützigen Einsatz durfte er die
Ehrenmitgliedschaft der Entomologischen Gesellschaft Basel entgegennehmen.

Eine grosse Lücke hat er hinterlassen, und es wird schwer sein, sein Fehlen
nahtlos zu überbrücken. Denn vielmals sind es die vielen kleinen Details, die er so
nebenbei löste, welche den totalen Erfolg bewirken.

Die EGB hat einen schmerzlichen Verlust erlitten, als er am 29. März 1983 einem
Herzinfarkt erlag. So müssen wir denn Abschied nehmen von einem lieben
Freund und einem treuen Ehrenmitglied der EGB. Nur wer ihn gekannt hat
weiss, was wir mit ihm verloren haben.

Peter Hunziker
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